
 
 

Gemeinsames Symposium 

„Pflanzenschutz und Gewässerschutz“ 

Mittwoch, 5. Oktober 2011 
 

Johann Heinrich von Thünen-Institut 
Bundesallee 50, 38116 Braunschweig 

 
 
09.00 bis  09.30 Uhr Registrierung  
(Forum des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, Gebäude 227)  
 
09.30 Uhr Begrüßung  
 
Dr. Carolin von Kröcher  
LWK Niedersachsen  
Leiterin des Pflanzenschutzamtes  
 
Staatssekretär Friedrich-Otto Ripke  
Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz und 
Landesentwicklung  
 
10.00 Uhr Pflanzenschutzmittelrückstände in Grund- und Oberflächenwasser - aktuelle Probleme 
und mögliche Konsequenzen für Niedersachsen  
 
Dr. Stefan Lamprecht  
LWK Niedersachsen, Pflanzenschutzamt  
 
10.30 Uhr Anforderungen an den Pflanzenschutz durch die  
neue EU-Pflanzenschutzgesetzgebung  
 
Dr. Friedrich Dechet  
Industrieverband Agrar e.V.  
 
11.00 Uhr Kaffeepause  
 
11.15 Uhr TOPPS-Projekt: Europäische Sicht zu Risikoreduktions-  
möglichkeiten von Punkteinträgen durch Technik und Infrastruktur  
 
Dr. Manfred Röttele  
Better Decisions 
 
11.45 Uhr Punkteinträge müssen nicht sein: Eintragsrisiken und Vermeidungsmöglichkeiten 
beim Umgang mit Pflanzenschutzmitteln - Empfehlungen für Niedersachsen  
 
Jörg Garrelts  
LWK Niedersachsen, Pflanzenschutzamt  
 
12.15 Uhr Reinigung von Pflanzenschutzgeräten – Technik und Verfahren  
 
Dirk Rautmann  
Julius Kühn-Institut, Braunschweig  
 
12.45 Uhr Mittagspause  
 
14.00 Uhr Vorführungen  
(Maschinenhalle des Friedrich Loeffler-Instituts)  
Kontinuierliche Innenreinigung  

Außenreinigung an einem Obstbausprühgerät  

Befüllung und Kanisterspülung  

Nachrüstsätze kontinuierliche Reinigung  

Vorstellung von Präsentations- und Trainingsunterlagen  
 
ca. 16 Uhr: Ende der Veranstaltung 


